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2. Änderung und Ergänzung des

Bebauungsplanes Nr. 79 ,
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 71/1

sowie 2. Änderung des Bebauungsplanes 71
" Hessenweg/ Lendringser Weg"
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© Lie ge nsc haftskataste r Kre is Soe st, 14-02 659/2014

Übersicht M.

Grünflächen gem. § 5  (2) Nr. 5 und (4), § 9 (1) Nr. 15 BauGB

Öffe ntlic he  Grünfläc he n § 5 (2) N r. 5 und  (4), § 9 (1) N r. 15 BauGB

Öffentliche Verkehrsflächen gem. § 9 (1) Nr. 4 und Nr. 11 BauGB

Festsetzungen, Zeichenerklärungen, Hinweise
Festsetzungen gem. § 9 BauGB

Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsbe re ic he s d e s Be bauungsplane s 
ge m . § 9 (7) BauGB

Sonstige Darstellungen (keine Festsetzungen)
Vorhand e ne  Be bauung

Flurstüc ksnum m e r

Flurgre nze
Grund stüc ksgre nze n und  Gre nzze ic he n
Hausnum m e r

1125

18

Soest
Flur 26 Ge m arkung, Flurbe ze ic hnung

Straße nve rke hrsfläc he n § 9 (1) N r. 11 BauGB

Straße nbe gre nzungslinie   § 9 (1) N r. 11 BauGB

Fläc he  m it Fahrre c hte n zu Gunste n d e r Stadtwe rke  Soe st 
§ 9 (1) N r. 21 und  (6) BauGB

Sonstige Festsetzungen

Ve rke hrsfläc he n be sond e re r Z we c kbe stim m ung § 9 (1) N r. 11 BauGB

F+R Fuß- und  Radwe g § 9 (1) N r. 11 BauGB

Rechtsgrundlagen 
 
1. Bauge se tzbuc h (BauGB) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  23. Se pte m be r 2004 

(BGBl. I S. 2414), zule tzt ge änd e rt durc h das Ge se tze s vom  15.Juli 2014 (BGBl. I S. 954) 
 

2. Bauord nung für das Land N ord rhe in-W e stfale n -Land e sbauord nung- (BauO N RW ) in d e r 
Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  1. März 2000 (GV N RW  S. 256), zule tzt ge änd e rt 
durc h Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  20.Mai 2014 (GV N RW  S. 294) 
 

3. Ve rord nung übe r d ie  Ausarbe itung d e r Baule itpläne  und  d ie  Darste llung d e s Planinhalts 
(Planze ic he nve rord nung 1990 - PlanzV 90) vom  18. De ze m be r 1990 (BGBl. I 1991 S. 58), 
zule tzt ge änd e rt durc h Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
 

4. Ge m e ind e ord nung für das Land N ord rhe in-W e stfale n (GO N RW ) in d e r Fassung d e r 
Be kanntm ac hung vom  14. Juli 1994 (GV N RW  S. 666 ff.), zule tzt ge änd e rt durc h Artike l 1 
d e s Ge se tze s vom  19. De ze m be r 2013 (GV N RW  S. 878) 
 

5. Ve rord nung übe r d ie  baulic he  N utzung d e r Grundstüc ke  (Baunutzungsve rord nung - 
BauN VO) in d e r Fassung vom  23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zule tzt ge änd e rt durc h Artike l 2 
d e s Ge se tze s vom  11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) 
 

6. W asse rhaushaltsge se tz (W HG) vom  31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zule tzt ge änd e rt 
durc h Artike l 2 und 4 d e s Ge se tze s vom  7. August 2013 (BGBl. I S. 3154) 
 

7. W asse rge se tz für das Land N ord rhe in-W e stfale n (Land e swasse rge se tz –  LW G) in d e r 
Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  25. Juni 1995 (GV N RW  S. 926), zule tzt ge änd e rt 
durc h Artike l 1 d e s Ge se tze s vom  5. März 2013 (GV N RW  S. 133) 

Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksfläche gem. § 9 (1)
Nr. 2 BauGB

N ic ht übe rbaubare  Grund stüc ksfläc he n ge m . § 9 (1) N r. 2 BauGB

Hinweise: 
 
Kampfmittelüberprüfung: 
Be i d e r Durc hführung von Bauvorhabe n ist darauf zu ac hte n, ob d e r Erdaushub auf 
auße rge wöhnlic he  Ve rfärbunge n hinwe ißt od e r ve rd äc htige  Ge ge nständ e  be obac hte t 
we rd e n. Ist d ie s d e r Fall, sind  d ie  Arbe ite n sofort e inzuste lle n und  d e r 
Kam pfm itte lräum d ie nst ist zu ve rständ ige n 
 
Regenwasserabfluss: 
De r Abfluss d e s Re ge nwasse rs von Dac h- und  Hoffläc he n, d ie  e rstm als be baut, 
be fe stigt od e r e rstm als an d ie  öffe ntlic he  Kanalisation ange sc hlosse n we rd e n, ist 
e ntspre c he nd  d e m  § 51 Land e swasse rge se tz N W , sowe it m öglic h, zu ve rsic ke rn, zu 
ve rrie se ln od e r in e in Ge wässe r e inzule ite n. 
Das Obe rfläc he nwasse r d e r Straße  ist in d ie  Kanalisation e inzule ite n. 
 
Eingriffe bei Bodendenkmalen: 
Be i Bod e ne ingriffe n könne n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und/od e r naturge sc hic htlic he  
Bod e nbe fund e , d .h. Maue rn, alte Gräbe n, Einze lfund e , abe r auc h Ve ränd e runge n 
und  Ve rfärbunge n in d e r natürlic he n Bod e nbe sc haffe nhe it, Höhle n und  Spalte n, abe r 
auc h Z e ugnisse  tie risc he n und/od e r pflanzlic he n Le be ns aus e rd ge sc hic htlic he r Z e it) 
e ntd e c kt we rd e n. Die  Entd e c kunge n ist d e r Stad tarc häologie  Soe st (Te l.-N r. 
02921/6639650), d e r Unte re n De nkm albe hörd e  d e r Stad t Soe st (Te l.-N r. 02921/103-
3411) od e r d e m  LW L-Arc häologie  für W e stfale n, Auße nste lle  Olpe  (Te l.: 02761 
93750) unve rzüglic h anzuze ige n und  d ie  Entd e c kungsstätte  m ind e ste ns d re i 
W e rktage  in unve ränd e rte m  Z ustand zu e rhalte n (§ 15 und § 16 
De nkm alsc hutzge setz N W ), falls die se nic ht vorhe r von d e r De nkm albe hörd e  
fre ige ge be n wird . 
 
Behandlung von Abfallablagerungen oder Bodenverunreinigungen bei 
Erdarbeiten: 
Sollte n be i Erdarbe ite n Abfallablage runge n od e r Bod e nve runre inigunge n fe stge ste llt 
we rd e n, ist die  Abte ilung Abfallwirtsc haft/Bod e nsc hutz d e s Kre ise s Soest um ge he nd  
zu be nac hric htige n. Die  vorge fund e ne n Abfälle  bzw. ve runre inigte r Bod e n sind  bis 
zur Klärung d e s we ite re n Vorge he ns ge sic he rt zu lage rn. 
 
Artenschutzregelungen: 
Im  Z uge  d e r Bauausführung ist etwaige n Hinwe ise n auf vorkom m e nd e  Tie r- und  
Pflanze narte n nac hzuge he n und in d ie se m  Fall unve rzüglic h d ie  Unte re  
Land sc haftsbe hörd e  zu inform ie re n und  zu be te ilige n. 

Bußgeldandrohung: 
 
Ge m äß § 70 Abs. 1 N r. 17 Land sc haftsge se tz N W  in Ve rbindung m it § 12 Abs. 1 
Baum sc hutzsatzung (BSS) d e r Stad t Soe st hand e lt ord nungswid rig, we r vorsätzlic h 
od e r fahrlässig: 
 
a) gesc hützte Bäum e  e ntge ge n d e n Ve rbote n d e s § 4 BSS und  ohne  
Ausnahm e ge ne hm igung od e r Erte ilung e ine r Be fre iung nac h § 6 BSS e ntfe rnt, 
ze rstört, sc häd igt od e r ihre n Aufbau wese ntlic h ve ränd e rt, 

b) d e r Anze ige pflic ht d e s § 4 Abs. 2 Satz 2 BSS nic ht nac hkom m t, 
c) Anord nunge n zur Pfle ge  zur Erhaltung od e r zur sonstige n Sic he rung ge fährd e te r 
ge sc hützte r Bäum e  ge m . § 5 Abs. 1 od e r 2 BSS nic ht Folge  le iste t, 

d ) N e be nbe stim m unge n zu e ine r Ausnahm e ge ne hm igung od e r Erte ilung e ine r 
Be fre iung nac h § 6 BSS nic ht e rfüllt, 

e ) se ine n Ve rpflic htunge n nac h §§ 7 od e r 9 BSS nic ht nac hkom m t, 
f) e ntge ge n § 8 Abs. 1 od e r 3 BSS ge sc hützte Bäum e  nic ht in d e n Lage plan 
e inträgt od e r 

g) § 8 Abs. 2 Satz 1 BSS zuwid e rhand e lt. 
 
Ge m äß § 71 Abs.1 Land sc haftsge setz N W  in Ve rbind ung m it § 12 Abs. 2 
Baum sc hutzsatzung (BSS) d e r Stad t Soe st könne n Ord nungswid rigke ite n m it e ine r 
Ge ld buße  bis zu 50.000,-- Euro ge ahnd e t we rd e n. 
 
Ge m äß § 41 De nkm alsc hutzge se tz hand e lt ord nungswid rig, we r vorsätzlic h od e r 
fahrlässig d ie  Anze ige  e ine s Bod e nd e nkm alfund e s nic ht od e r nic ht re c htze itig 
e rstattet und  e ntd e c kte Bod e nd e nkm äle r od e r Entd e c kungsstätte n nic ht nac h § 16 
Abs. 1 De nkm alsc hutzge se tz unve ränd e rt lässt. Ord nungswid rigke ite n könne n m it 
Ge ld buße n bis zu 250.000,-- EURO geahnd e t we rd e n. 

Planbearbeitung
Ange fe rtigt d uc h d ie  Abte ilung Stad te ntwic klung und 
Bauord nung d e r Stadt Soe st.

Soe st, d e n 04.03.2014  ge z. Ste inbic ke r
Abte ilungsle ite r 

Geometrische Eindeutigkeit
Die  Planunte rlage , Stand   August 2014  e ntspric ht d e n An-
ford e runge n d e s § 1 d e r Planze ic he nve rord nung. 
Die  Fe stle gung d e r städ te baulic he n Planung ist ge o-
m e trisc h e ind e utig. 

Soe st, d e n  04.03.2015 ge z. M.Sc hwe fe r
Öffe ntl. be st. Ve rm .-Ing. 

Aufstellung
Ge m . § 2 Abs. 1 BauGB ist d ie  Aufste llung d ie se s 
Be bauungsplane s durc h d e n Stadte ntwic klungsaussc huss 
d e r Stad t Soe st am  25.09.2014 be sc hlosse n word e n. 
De r Aufste llungsbe sc hluss ist am  11.11.2014 ortsüblic h
be kannt ge m ac ht word e n.
De r Be bauungsplan wird  im  be sc hle unigte n Ve rfahre n 
nac h § 13a BauGB aufge ste llt.

Soe st, d e n 04.03.2015  ge z. Ruthe m e ye r
De r Bürge rm e iste r 

Satzungsbeschluss
Ge m . § 7 d e r Ge m e ind e ord nung für das Land N W  und
§§ 2 und 10 BauGB hat d e r Rat d e r Stadt Soe st am
18.02.2015 d ie se n Be bauungsplan als Satzung be -
sc hlosse n.

Soe st, d e n 04.03.2015 ge z. Ruthe m e ye r
De r Bürge rm e iste r 

Schlussbekanntmachung/Rechtskraft
De r Satzungsbe sc hluss ist am  27.03.2015 ortsüblic h 
be kannt ge m ac ht word e n.
Ge m . § 10 Abs. 3 BauBG tritt m it d e r Be kanntm ac hung 
d ie se r Be bauungsplan in Kraft.
Die se r Be bauungsplan m it Be gründ ung wird  zu je d e r-
m anns Einsic ht währe nd  d e r Die nststund e n im  Rathaus 
be re itge halte n. 

Soe st, d e n 22. Juli 2015   ge z. Ruthe m e ye r
De r Bürge rm e iste r

Öffentliche Auslegung
Ge m . § 13a Abs. 2 N r. 1 BauGB i.V.m . § 13 Abs. 2 
N r. 2 und  § 3 Abs. 2 BauGB hat d ie se r Be bauungsplan 
m it Be gründ ung vom  19.11.2014 bis e insc hlie ßlic h
19.12.2014 öffe ntlic h ausge le ge n. 
Ort und Z e it d e r öffe ntlic he n Ausle gung sind  am  
11.11.2014  ortsüblic h be kanntge m ac ht word e n.

Soe st, d e n 04.03.2015 ge z. Ruthe m e ye r
De r Bürge rm e iste r  

Planausfertigung
Es wird  be stätigt, dass d ie se r Be bauungsplan m it d e m  
Ratsbe sc hluss vom   18.02.2015  übe re instim m t und das 
Ve rfahre n ge m . § 2 Abs. 1 und 2 Be kanntm ac hungs-
ve rord nung N W  durc hge führt wurd e .
Hie rm it wird  d ie se r Be bauungsplan ausge fe rtigt.

Soe st, d e n 04.03.2015  ge z. Ruthe m e ye r
De r Bürge rm e iste r 

be zugne hm e nd  auf W S Kle insie d lungsge bie te  d e r Be bauungspläne  
B 79 und  B 71.1


